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Da die vorgeschriebene jfihrJJche Erneuerung der seit 1906 

bei 5'r00 erteilten Fahrbewi1115un_een f'ür Velo:fnhrer nic_ht mehr 

genau lcontrolliert werden kann und dios ohne Zwei:fel zur Um = 

gehung der diesbezüglichen Taxen benützt wirc.l und benützt werclm 

kann , m<5chtf1 Jhnen zur gut:fi.ndenen Prüfung zu Randen der kant. 

Strassen & Baudi.rektton beantragen : 

Es sei analog dem V0reehen anderer Kantonsbehörden , Zürich, • 

Uri , Schwyz ,Luzern u.s.wo anzuordnen: 

1 o Für jedes Jahr wird eine neue Schildf'om bestimmt . ( Bis 

dahin war sie horzf'örraig, pro 1917 soll siez. B. ein 

Q.uadrat bilden , :pro 1918 vielleicht ein Oval u. s.w.) 

2 • ,Teder. ·Velof'a.."1.rer irn Kt Q Zug hat den Schild jedes Kalender­

jahr zu erneuern und kann denselben anlässlich der Ein= 

zahlung der J.1rneU:erungstaxe zum Selbstkostenpreis be == 

ziehen • (Die erstmaliee Fabrbewilligu .. ngstaxe beträst incl 0 

Bchild 2 Fr. , die J~rneuorw1gstnzc ohno ric::--c:D.d J ~::'r. ) 

'3 • De-r- j:ihrltche SchiJ.doezus mit, Einzahlung der Erneuerungs= 

taxe kann bei der Polizeidirektion in Zus direkt oder 



d.urch Vermitt,lune cler Kantons:r>olizisten in den Gemeinden 

geschehen. 

4 . Velof'ahrer, welche nicht mit, der f'iir das be·tr. Juhr be = 

stiJ1mnten Bchilc.lf'orra l)etroff'en ',•mr(len sind bei der kant. 

Baudirekti<)n zu verzeieen . 

Auf' diese W1:1ise nehme an kann den Umgahun,sen r,to . Einzahlung 

d.er jährlichen Brneuer1.1ngstaxen wirl-csam entgegen getreten werdnn. 

Hochachtunesvoll 

t-.ll,,,,-~;,/,,,;; '/ ~ ,ß,,; ,/4/. ~~ 
~- f:1. /~ff II. 



M. 43. --

Doll3iequngst)eror~nu11g 
betreffenb ben 

211otor1vagen° unb Sal1rrabDerfef?r. 

'Der '.Regierungsrat, 

in teilmeifer '.Reoifion ber l!lerorbnung oom 8. 9när3 1905, 

befd)Iiet3t: 

§ ß. 
tfür bie erfte ~Iusmeislrnrte l)aben 311 be3al)Ien: 

n.) ber JnlJaber eines !}aIJrrabes . . !}r. 1. -
b) ber Jnl)aber eines motoroelos . . 11 25. -
c) ber Jnl)aber eines motormagens für 

-perf onentransport ober eines Baft, 
motonoagens: 

für Wagen 0011 2 bis 5 HP . . 11 30. -
11 11 11 5 11 10 HP . . 11 50. -
11 jebc weitere 'Pferbeitraft je . 11 10. -

mel)r bis 3um 9na[imum oon 11 250. -

motonuagen, meid)c bem gemerbsmäf3ige11 'Perf onen, 
transport bienen, l)aben je bic Själfte ber oorftel)enben 
'.ra[etl 3u entrid)tcn. 

ijür bie (Erneuerung ocr fiarten finb bie gleid)en '.!a[ett 
311 be3al)lell. 



'Die IJlummern, meld)e für bie i}al)rräber je bas 3mefü 
3al)r 3u erneuern jinb, werben 311m 5elbjtftojtenpreije 

.gleid13eitig mit ber 'nusroeisltartc 0011 i:ler 1,)oli3eibirelttio11 
uerabfolgt. 'Die 03ejamternciterung erfolgt erjtmals auf be11 
1. 3anuar 1918; bie nojtc11 für 1,)riifungcn jinb non bc11 
betreffenben motorroagen= ober i}al)rrnbbejit3en1 bem 5toak 
311 1.1ergiiten. 

'Dieje 1.Uerorbnung tritt jofort in firnft unb ift inbe3ug 
auf bie CErI)ebung ber '.l:a;cn riimroirhenb auf ben 1. '.Ja= 
nuar 1917. 

~ug, ben 17. '.Januar 1917. 

namcn:- bes 2tcgicrtmgs1·,,tcs: 
'Der i!anbammann: 
J. ~ilbcbrattb. 

'Der i!anbfd)reiher: 
ll. l{eifet. 


